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Lage des Untersuchungsgebiets Frankenhöhe

Verschneidung der Unkenvorkommen mit 

Waldlayer:

Å 32% der Unkenfundpunkte der ASK

Å 34% der Unkenfundpunkte der LWF

in Waldgebieten (inklusive Sonderstandorte in 

Waldgebieten)

Umfrage bei Kreisgruppen nach Erfahrungen
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Die Frankenhöhe

Landkreise Ansbach und Neustadt/Aisch

Höhe 400-520m ÜNN

550-700 mm Niederschlag

Jahresmitteltemperatur 7-8°C

Mittlerer Keuper 

im Untersuchungsgebiet wasserstauende 

Flächen auf den Hochflächen und im Tal; 

dazwischen tief eingeschnittene Kerbtäler 

teilweise mit Quellaustritten

46% Wald (meist Mischwälder oder 

Laubwälder, wenig Nadelwald; aktiv 

bewirtschaftete Mittelwälder)
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Gebietskenntnis (Uli Meßlinger)
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Kriterienkatalog - Erhebungsbogen

Begehungen ALLER Gewässer im 

Untersuchungsgebiet

Kurzbeschreibung des Gewässers 

bzw. vergleichbare Gewässergruppe

Kurzbeschreibung des Umfelds

Anzahl Gewässer

Länge der Gewässer (von-bis)

Fläche der Gewässer (von-bis)

Tiefe der Gewässer (von-bis)

Besonnungsgrad (von-bis)

Uferbewuchs (von-bis)

Wasserbewuchs (von-bis)

Boden der Gewässer

andere Amphibienarten in und am 

Gewässer

Hinweise auf Prädatoren
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Gewässerspektrum

Abbaugebiete
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Gewässerspektrum

Tümpelbau
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Gewässerspektrum

Nebenbei-Gewässer

Wagenspuren, Schlepperspuren
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Gewässerspektrum

Nebenbei-Gewässer

Wegseitengräben
Suhle
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Gewässerspektrum

Nebenbei-Gewässer

Regenüberlaufbecken, Quellfassungen und -ableitungen
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Gewässernutzung
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Ergebnisse - Rohdaten

116 Gewässer wurden untersucht

65 Gewässer ohne Unkennachweise

51 Gewässer mit Unkennachweis

29 Gewässer mit Unkennachwuchs (Eier, Kaulquappen, Hüpferlingen)

22 Gewässer ohne Unkennachwuchs (Adulte, Subadulte)

weiß ïohne Funde

rot ïFortpflanzungserfolg

blau ïnur Adulte

gelb ïnur Juvenile
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Gewässernutzung

Gewässertyp Fortpflanzungs-

gewässer

Aufenthalts-

gewässer

n % n %

Wegseitengraben 3 10,3 6 27,3

Fahrspuren, 

Schlepperspuren, 

Seitenwege, Rückgassen

18 62,1 9 40,9

Harvesterspuren 1 3,4 2 9,1

Regenüberlauftümpel 1 3,4 1 4,5

Tümpel, Wurzelteller 6 20,1 4 18,2
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Gewässernutzung ςwann wurde was gefunden?

Anzahl
Prozent aller 

Gewässer

Summe aller Gewässer 116

Gewässer mit Nachwuchs (Eier, 

Kaulquappen, Hüpferlinge)
29 25,0

Laich, Kaulquappen, Hüpferlinge 

beim ersten Durchgang (Mai)
13 11,2

Laich, Kaulquappen, Hüpferlinge 

beim zweiten Durchgang (Juli)
10 8,6

Laich, Kaulquappen, Hüpferlinge 

beim beiden Durchgang
6 5,2

Ein Drittel ohne Unken im 

Frühjahr
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Gewässernutzung ςwählen Unken?

Gelbbauchunken nutzen Gewässer unterschiedlich

am flexibelsten Gewässer mit nur Juvenilen

Å Gewässertyp nicht relevant

Å Gewässergröße flexibeler (15-100m²)

Å flache Gewässer bevorzugt (<35cm)

ÅGewässerbewuchs vor allem bei größeren Gewässern bedeutend (<70%)

Gewässer mit Adultfunden

ÅGewässerbewuchs < 30%

Å Gewässertyp (Fahrspuren, -komplexe)

Å Tiefe <25cm (Fläche > 15m²)
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Gewässernutzung ςwählen Unken?

Gelbbauchunken nutzen Gewässer unterschiedlich

Anforderungen an Fortpflanzungsgewässer sind 

definierter als bei Aufenthaltsgewässern

Å Besonnung (besonnt, halbschattig)

Å Gewässertyp: Fahrspuren, Fahrspurkomplexe

Å Gewässerbewuchs von maximal 30%

Å Gewässergröße größer 15m²
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Individuenklasse

Adulte

Juvenil

Larven

Gewässer/Gewässergruppen mit mehr als 10 Individuen und/oder 

mehr als 50 Larven selten im Wald anzutreffen

Klassen Unkenvorkommen

(bei Mehrfacherfassung zählt die höhere 

Klasse)

Klasse n Adulte n 

Juvenile

n Larven Gelege

1 1-5 1-5 1-30 1-2

2 6-10 6-10 31-50 3-4

3 11-50 11-50 51-100 5-9

4 51-100 51-100 101-500 10-30

5 >100 >100 > 500 >30
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Wieviel stabil sind Unkengewässer?

2006/2007 2013

10,43% aller der 2006/2007 erfassten Gewässer wurden 2013 im 

Abstand von 50m wiedergefunden
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